
Anlage 2
zu den „Grundlagen zur Förderung v. Projekten im Zuständigkeitsbereich des Studentenwerkes Rostock -  gem. § 5 Abs. 2 Beitragsordnung – vom 03.03.2010“ 
Geschäftsführer

des Studentenwerkes Rostock

St.-Georg-Straße 104-107

18055 Rostock

NACHWEIS

über die ordnungsgemäße Verwendung der bewilligten Mittel

gemäß Antrag auf Förderung von Projekten 

gem. Beitragsordnung des Studentenwerkes § 5 Abs. 2
Wir rechnen das geförderte Projekt   ________________________________  ab.

Dieser „Nachweis über die ordnungsgemäße Verwendung der bewilligten Mittel“ erfolgt gem. den „Grundlagen zur Förderung von kulturellen, sportlichen und sozialen Projekten gem. § 5 Abs. 2 Beitragsordnung des Studentenwerkes“ vom 03.03.2010  innerhalb von vier Wochen nach Projekttermin.

Bei zweckfremder Verwendung der Mittel sind diese mit 6 Prozent pro Jahr zu verzinsen und unverzüglich an das Studentenwerk zurückzuführen.

ANGABEN DES ANTRAGSTELLERS (bitte in Druckbuchstaben):

Name:


____________________________________________________

Rechtsform:

____________________________________________________

Anschrift:

____________________________________________________

Ansprechpartner:
____________________________________________________ 

Telefonnummer:
____________________________________________________

E-Mail:

____________________________________________________

Termin des Projektes : ______________________________________________
ABRECHNUNG DER FÖRDERMITTEL

Die erhaltenen Fördermittel in Höhe von  ____________ wurden wie folgt verwendet: 
	II. Einnahmen zur Kosten-   

      deckung
	in EURO

durch                         ggf. durch

Antrag-                      Dritte

steller                   
	Förderung

durch Stud.werk 

in EURO

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	Summe der Einnahmen:
	Σ
	


	II.   Ausgaben nach Kostenarten
	Betrag in EURO

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	Summe der Kosten
	Σ


	ERGEBNIS = II. - I.:
	Σ
	Σ


Darüber hinaus sind die Nachweise (Belege, wie Rechnungen, Kontoauszüge, Quittungen u. ä. ) der Ausgaben für das Gesamtprojekt  in der Anlage beizufügen.

(  1.  Die nicht in Anspruch genommenen Fördermittel werden unverzüglich

           auf das folgende Konto des Studentenwerkes Rostock überwiesen. 

             HypoVereinsbank Rostock – BLZ 200 300 00 – Konto 638635920
             BIC/SWIFT: HYVEDEMM300 – IBAN: DE42 2003 0000 0638 6359 20

(  2.  Antrag auf Förderung des nachgewiesenen Mehrbedarfs  
Zutreffendes ist anzukreuzen.
___________       __________     _______________________      ______________
     Ort


  Datum          Name d.A ntragstellers/                      Unterschrift






  Abrechners

__________________________________________________________________

	BEARBEITUNG DURCH DAS STUDENTENWERK

	- durch die Buchhaltung:

Zu 1: Der nicht verbrauchte Restbetrag in Höhe von ______________ € ging beim

         Studentenwerk Rostock ein.







_____
___________________________







Bestätigung d. Buchhaltung: Datum u. Unterschr.

                                               bzw.

Die nicht zweckentsprechend verwendeten Mittel in Höhe von _______________ €

         gingen beim Studentenwerk ein.  







_________________________________







Bestätigung d. Buchhaltung: Datum u. Unterschr.

                    bzw.
- durch den Geschäftsführer:
Zu 2: Der beantragte Mehrverbrauch wird hiermit genehmigt und überwiesen 

         (Kto. lt. Erst-Antrag-Stellung).

          (                                    bzw.
        Der ausgewiesene Mehrverbrauch ist detailliert darzustellen und zu begründen. 

        Es ist ein Ergänzungs-Antrag zu stellen.

          (                                    

Rostock, den ____________________        _____________________________________







 Unterschrift des Vorstandes/Geschäftsführers
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